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Wanderung 5. Klassen, Hachen



Liebe Schulgemeinschaft,
den heutigen Newsletter möchten wir
den besonderen Momenten widmen,
die außerhalb von Unterricht
stattfinden: Feste, Fahrten, Ausflüge,
Aufführungen, Verabschiedungen.
Schließlich sind dies genau die
Momente, an die man sich
rückblickend gerne erinnert, die das
Zusammenleben von Schule prägen
und die die Schulgemeinschaft so
wertvoll machen.

Mit diesem Newsletter wünschen wir
Euch und Ihnen sowie allen Familien
schöne und erholsame Sommerferien
und freuen uns auf erlebnisreiche
Momente im nächsten Schuljahr mit
Euch und Ihnen.

Ihr Hans Gruttmann, das Kollegium
und alle Mitarbeitenden des

GymNeander
5. Klassen in Hachen beim Ruderkompaktkurs



Abiturientia 2022
Das Gymnasium am Neandertal gratuliert 68 Abiturientinnen und Abiturienten sehr herzlich zum
bestandenen Abitur. Wir wünschen Euch alles Gute für eine glückliche und erfolgreiche Zukunft:

Jona Alipaß, Mustafa Berk Ayci, Idris Basam, Lukas Berle, Wilhelm Breuer, Noah Burba-Brandin, Medina
Demirovic, Mia Dörper, Juliane Espagné, Dustin Feyerabend, Luke Gerlach, Philipp Greiling, Georg Heims, Anna
Himmelspach, Annika Hoh, Tim Hungerbach, Louis Jacobi, Ana Katic, Colin Koberg, Alina Kronshage, Valeria
Kußerow, Loreen Leon, Eric Yiyang Meng, Andreas Metsios, Laurin Mückshoff, Alexander Müller, Jan Münze, William
Murad, Laurin Neas, Daria Nitschke, Lennart Nolte, Svenja Nowak, Mia Sofie Offergeld, Alessandro Picciurro, Kevin
Rajda, Leann Rajda, Fatima Rezaee, Lukas Ritzenhöfer, Rebekka Rohde, Neele Rosen, Lea Marie Rösner, Sophie
Rühle, Enya Sanders, Stella Marie Schiffer, Nik Schlotmann, Lisa Scholl, Sebastian Schönemann, Luis Sommerwerck,
David Stadermann, Florian Stahlhut, Adrian Ständer-Jarufe, Marla Thielemann, Hannah Tollet, Colin Ulbrich, Julian
van der Heide, Josephine van Leyen, Simon Velten, Chiara Vogt, Jette Weiland, Konrad Weiss, Laura Werden, Felix
Weßels, Dominik Zeppenfeld, Christoph Zeppenfeld.



Herzlich willkommen

Bei strahlendem Sonnenschein durften wir bereits Mitte Mai
unsere 119 neuen FünftklässlerInnen zum
Kennenlernnachmittag am GymNeander begrüßen. In den
Farben ihrer Klassen haben sich die Kinder betreut von ihren
Klassenleitungen und den Patinnen aus den 8. Klassen
spielerisch ein wenig kennen gelernt, hier im Bild die künftige
5. Klasse von Herrn May und Frau Spyrou.

Außerdem hat der Fotograf die Kinder nicht nur einzeln,
sondern jetzt auch wieder auf Klassenfotos abgelichtet. Am
Ende verkaufte die Q1 noch Waffeln und rundete den
Nachmittag auf wunderbare Weise ab.

Wir freuen uns auf unsere neuen Fünfer!

(Imma Beiermann)



Rudern, Spiele, Brot und 
Disco

113 FünftklässlerInnen, 10 LehrerInnen, 8
OberstufenschülerInnen aus der SRG –
endlich ist es wieder so weit:
der Ruderkompaktkurs in Hachen konnte
wieder stattfinden!

Neben Rudern hatten wir einige weitere
sportliche Programmpunkte: Aqua Fun,
Kooperative Spiele und eine Wanderung
standen auf dem Programm. Mittwochabend
haben alle gemeinsam in der Disco getanzt
und gesungen. Ein weiterer Programmpunkt
war das Lagerfeuer mit Stockbrot für alle vier
Klassen, was den Kindern viel Spaß bereitet
hat. Der Nachwuchs für die SRG ist also
gesichert. (Sina Schultz)



Rallye, Paddeln und Spaß in Münster
Die 7c führte es für ihre 3tägige Klassenfahrt nach Münster. Direkt Montag nach dem
Mittagessen ging es los vom Hof der Jugendherberge in Münster zu einer Stadtrallye. Uns
wurden verschiedene Utensilien zugeteilt, unter anderem ein iPad, auf dem wir die Karte
Münsters zu Verfügung hatten. Auf dieser Karte konnten wir unsere verschieden schweren
Aufgaben aufrufen. Wir waren insgesamt drei Stunden in vier Gruppen in ganz Münster
unterwegs. Alle hatten sehr viel Spaß und die Gruppe „ Bielefeld gibt's nicht“ gewann mit
geringem Abstand. Bis zum Abendessen hatten wir dann Zeit, um unsere Betten zu beziehen
und uns auszuruhen. Um 22 Uhr gingen wir alle schlafen.

Am nächsten Tag standen wir um 7 Uhr auf, um gegen 9 Uhr zu unserer Kanutour
aufzubrechen .Wir fuhren jeweils zu dritt oder zu viert in einem Boot. Wir mussten erst
einmal erkunden, wie man so etwas fährt, aber nach kurzer Zeit hatte fast alle den Bogen
raus. Während der Fahrt wurde es kurz aufregend als ein Boot kenterte, doch wir waren alle
hilfsbereit und gaben der gekenterten Gruppe einige Kleidungsstücke. Zunächst war der
Schreck groß, aber später konnten wir darüber lachen. Den Nachmittag verbrachten wir in
kleinen Gruppen in der Altstadt von Münster. Bevor es zurück ging, wurde noch ein
Gruppenfoto gemacht. Obwohl der Tag sehr anstrengend war, hatten wir alle eine Menge
Spaß zusammen. Nach dem Abendessen spielten wir mit der gesamten Klasse Werwolf.
Danach besuchten wir uns gegenseitig in unseren Zimmern, bis wir schließlich zurück in
unsere Zimmer zurück mussten und nicht viel später schlafen gingen.

Am nächsten Morgen frühstückten wir, um danach unsere Betten abzuziehen und unsere
Sachen zu packen. Am späten Vormittag stiegen wir in unseren Zug nach Düsseldorf, wo wir
alle abgeholt wurden. Damit endete unsere Klassenfahrt. (Hannah Frank / Keanu Arndt, 7c)



Klassenfahrt der 7b nach Köln-Riehl

Unsere Klassenfahrt begann damit, dass wir mit
öffentlichen Verkehrsmitteln zu unserer
Jugendherberge fuhren. Das war sehr kommunikativ
und eine Erfahrung wert. Nach der Ankunft in der
Jugendherberge haben wir ein Teamtraining
gemacht. Das waren verschiedene Spiele unter
freiem Himmel, bei denen wir im Klassenteam oder
in verschiedenen kleineren Gruppen Aufgaben lösen
mussten. Dabei ging es teilweise hoch her, weil wir
natürlich gewinnen wollten.

Dann war Mittagessen in der Jugendherberge, das
ganz lecker war: Es gab Gnocchi mit Spinatsauce.
Nachmittags haben wir mit dem Teamtraining
weitergemacht. Wir mussten allerdings wegen
Starkregen mehrmals unterbrechen.

Abends hatten wir die hauseigene Disko gemietet,
wo wir unsere eigene Playliste abspielen konnten.
Wir haben Reise nach Jerusalem und Stopptanz
gespielt. Die Nacht mit den MitschülerInnen auf den
Zimmern war auch sehr cool. Schlaf gab es allerdings
wenig.

Am nächsten Tag gingen wir bei bestem Wetter zu
Fuß von der Jugendherberge zum Kölner Zoo. Dort
machten wir eine Rallye, bei der man den ganzen
Zoo erkunden konnte. Das hat viel Spaß gemacht,
weil wir uns da in selbst gewählten Kleingruppen frei
bewegen konnten. (Klasse 7b)



Am 25. April 2022 ging es los: Klassenfahrt! Wir waren alle sehr
gespannt und aufgeregt. Kurz vor 8 Uhr waren wir, Frau
Grothkast und Herr Schauen am Bahnhof versammelt. Nach
einer ca. einstündigen Fahrt kamen wir gegen Mittag in Hagen
an. Unser anderer Klassenlehrer, Herr Tegethoff, fuhr mit dem
Auto. Nach dem Mittagessen erfuhren wir die Zimmeraufteilung
und bezogen unsere Zimmer. Dann trafen wir uns im
Gemeinschaftsraum und erfuhren den Plan für den weiteren
Tag. Neben unseren Lehrern, war auch eine Teamerin da. Sie
hieß Luka. Luka ging mit uns in den Wald, der direkt an der
Jugendherberge liegt. Dort bauten wir Waldhütten. Sie sollten
regensicher und stabil sein. Mit Ästen, kleinen Stöcken, Moos,
Blätter etc. machten sich die Gruppen an die Arbeit. Nach
anderthalb Stunden begutachteten wir die Hütten und
ernannten die beste Hütte.

Am nächsten Morgen verabschiedeten sich Herr Tegethoff. Nach
dem Frühstück gab es das Highlight für uns auf der ganzen
Fahrt! Wir bauten selbst eine Seilrutsche. Wir wurden in
Gruppen aufgeteilt, die jeweils eine Aufgabe hatten. Zuerst
wurden Schlaufen an zwei Bäumen befestigt und dann ein Seil
über das kleine Tal gespannt und schlussendlich die Sitzschlaufe
fest gemacht. Am Ende durften wir natürlich alle damit fahren!
Später bauten wir die Seilrutsche wieder ab. Danach war
Nachmittag und wir verbrachten entweder Zeit auf dem
Spielplatz oder in unseren Zimmern. Am Abend grillten wir und
machten später noch Lagerfeuer. Unsere Lehrer verlängerten
die Nachtruhe bis 23 Uhr, so dass wir noch länger aufgeblieben
sind.

Am Mittwoch gab es nur noch Frühstück und dann packten wir
unsere Sachen. Vor der Abfahrt verpackten wir noch rohe Eier
mit verschieden Materialien, wie zum Beispiel Luftballons,
Papier, Watte oder Strohhalmen, damit sie nicht kaputt gehen
und warfen sie im Rahmen eines Wettkampfes von der
Feuertreppe. Das war dann allerdings auch schon das Ende der
Klassenfahrt und wir fuhren wieder ab. Uns allen hat die
Klassenfahrt super gefallen. (Phillipp Leu, 7a)



Stufenfahrt der 8er nach Sylt
Viel Spaß auf der Insel Sylt hatten die Klassen 8a-d Anfang Juni, auch wenn das Wetter leider nicht immer mitgespielt
hat. Aber viel Zeit für gruppendynamische Spiele und Beisammensein lässt auch den schlimmsten Regen vergessen.



Abschied von der Mittelstufe
… nahmen die Klassen 9a-d Anfang Juni auf ihren dreitägigen Abschluss- bzw. Ausflugstagen. So fuhren

die Klassen 9a und 9c gemeinsam in die Jugendherberge nach Dortmund, um dort 3 Tage Spaß zu haben
im Kino, im Escape Room und MoviePark oder beim Bowling. Nachts wurde noch ausschweifend

Werwolf gespielt, so dass so manch eine/r auf dem Abschlussfoto etwas übernächtigt wirkt.



Fahrt nach Liège (Lüttich) der Französischkurse Stufe 9



Lehrerausflug 
nach Goch

Das Schuljahresende haben die
Lehrerinnen und Lehrer mit einem
gelungenen Ausflug an den
Niederrhein gekrönt, wo der
Abend nach einer schönen
Paddeltour auf der Niers sehr
gesellig beim BBQ auf der
Terrasse und später an der Bar mit
dem ein oder anderen Kaltgetränk
ausklang.



Livia Vitale und Clara Vollmar haben einen Film über fünf
Sportarten gedreht und dem Publikum damit eine
Entscheidungshilfe für die eigene Sportwahl geben
wollen.

Johanna Reiche stellte Großkatzen durch Fotos vor und
Selina Neumann nahm das Publikum durch ein Hörspiel
mit auf eine Reise zum Bermuda-Dreieck.

Die Hochstaplerin Anna Sorokin wurde dem Publikum in
einem Vortrag von Cloe Magistrali im Parlandostil lebendig
vor Augen gestellt.

Die SchülerInnen der Jgst.6 haben sich im Intensivkurs
Präsentationstechniken bei Frau Beiermann ein halbes Jahr
mit ihren Themen und deren Präsentation beschäftigt.
Hilfe bekamen sie von Herrn Förster für das Hörspiel, von
Frau Neumann für die Präsentation und von Hannah Ehnes
für Atem-, Stimm- und Sprechbildung.

Was an diesem Abend bei einem kleinen
Kindersektempfang dem geladenen Publikum aus
MitschülerInnen und Familien vorgestellt wurde, war
einfach grandios: Souverän trugen die ReferentInnen ihre
Themen vor und schlugen das Publikum in ihren Bann.

Wer kennt schon den Blauregentunnel in Japan? Sechs solcher ungewöhnlichen Orte stellte Evi Stracke am Präsentationsabend des
IK Präsentationstechniken am Dienstagabend, 14.6., im Medienraum des GymNeander vor. Evi hat ihren Vortrag in der Form einer
Prezi gestaltet. Auch Felix Thienert (Tierwelt in Afrika) und Zalira Humberg (Helen Parkhurst) haben diese Präsentationsform für
ihre interessanten Vorträge gewählt. Paula Fazio stellte die geniale Nasa-Mathematikerin Katherine Johnson im Format eines
Thinglinks vor.

Präsentationsabend im Medienraum, Kl. 6



Pancake and tea would be lovely, dear!

Wenn es darum geht, britische
Traditionen zu pflegen, ist
Englischlehrerin Barbara Dunker
nicht zu halten. Gemeinsam mit
ihrer Klasse 6c feierte sie zum
Schuljahresende eine gepflegte
British Party mit Spielen, Essen und
Quizrunden, natürlich alles unter
der königlichen Flagge.

Highlight der Veranstaltung war auf
jeden Fall das Pancake Race,
(Pfannkuchen-Wettlaufen) um die
Turnhalle herum.

So much fun!



"Guten Appetit" wünschen 
die 6. Klassen des Gymnasium 
am Neandertal

In einem mehrwöchigen kulinarischen Projekt
im Kunstunterricht wurde in Partnerarbeit
geschnitten, gefaltet, geklebt und
zusammengefügt. Hier ein Einblick in ein Drei-
Gänge-Menü unserer Schülerinnen und Schüler
- auch zu bestaunen vor und nach der
Vorstellung des Musicals abends am 21. und 22.
Juni 2022 oder durch die Scheiben der
Stadthalle zwischen dem 21. und 25. Juni.
Kommen Sie doch vorbei und lassen sich
kulinarisch inspirieren. (Silke Schaefer)



Uhren müssen spuren, oder: Ausgetickt!

Wenn Uhren das Gefühl haben, zu sehr unter
zeitlichem Stress zu stehen und ihren Aufgaben
als Wecker nicht mehr gerecht zu werden, dann
laufen sie eben davon und erleben einige
Abenteuer auf ihrem Weg. Am Ende bleibt
dadurch für einen Tag die Zeit stehen, denn,
wer soll die Zeit schließlich anzeigen, wenn alle
Uhren gemeinsam versuchen, die
tanzende Spieluhr zu befreien?

Eine großartige Musicalvorführung der
Schwerpunktfächer Musik und Kunst (Stufe 5)
mit Gesang, Bewegung und Spiel auf der Bühne,
unterstützt vom professionellen Technikteam
aus den Klassen 8 und 9 hat am Freitagabend
viele Zuschauerinnen und Zuschauer in der
Stadthalle begeistert.



UFO – kein Wunsch ist 
schnuppe

Wir schreiben das Jahr 2164. Noch immer darf man sich etwas wünschen,
wenn man eine Sternschnuppe am Nachthimmel sieht – aber man sollte
niemandem verraten, was man sich wünscht, sonst geht der Wunsch nicht
in Erfüllung.

Lena, Lincoln, Lisa, Emma und Alan haben sich heimlich nach draußen
geschlichen, um nach Sternschnuppen Ausschau zu halten. Doch dann
entdecken sie etwas, das anders aussieht als die üblichen Schnuppen: Es
leuchtet viel heller und viel bunter. Als sie wenig später einen
Wochenendausflug zur bekannten Weltraum-Urlaubs-Station Overfly 2
unternehmen, ergreifen sie die Gelegenheit, um dem seltsamen
Phänomen nachzuforschen. Aber im Weltall lauern manche Gefahren auf
diejenigen, die sich zu weit hinaus wagen. Hilfe kommt von unerwarteter
Seite …

Eine Musical-Aufführung der 6. Klassen unter der Leitung von Florian
Schauen mit technischer Unterstützung aus der Klasse 9c.

Am 21. und 22.6. um 18 Uhr mit jeweils wechselnder Besetzung.

Eintritt frei!



Einladung
zum

Gottesdienst



Nachts in der Schule

Im Musikraum die Isomatte ausrollen, um 2 Uhr morgens auf 
leeren Gängen Basketball spielen, Nachtwanderung und 
gemeinsames Frühstück am nächsten Morgen im Schulbistro –
das alles war möglich bei der Übernachtung der Klasse 6d in der 
Schule.

Gemeinsam mit Englischlehrerin Maren Hütter und 
Deutschlehrer Philip Noack schauten die Schülerinnen und 
Schüler nach Pizza und Nudeln den Film "Krabat" und machten
sich dann bei völliger Dunkelheit auf zur Nachtwanderung
Richtung Stindermühle. Nur bei Mondlicht (aber reichlich
Kuhfladen) ging es noch über einen Knicklicht-Sinnespfad zurück
zur Schule, um dann dort die Nacht zum Tag zu machen.



Die Reporter der 5d berichten aus der
Erkrather Stadtbücherei



Terminübersicht 
Anfang Schuljahr 

2022/23



Impressum

Redaktion: Maren Hütter, Barbara Dunker, Hans 
Gruttmann

Fotos: Sina Schultz, Maren Hütter, Angela Wirtz, Frank 
Neas, Barbara Dunker, Katrin Hübschen, Silke Schaefer, 
Imma Beiermann, Klassen 7a-c

Ein herzlicher Dank an alle SchülerInnen und 
Lehrerinnen für ihre Beiträge, Ideen und Vorschläge!

Kommentare, Beiträge, Verbesserungsvorschläge an: 
m.huetter@gymneander.de

mailto:m.huetter@gymneander.de

